
Sitzung des MGR am 06.12.2022 - Haushaltsentwurf 2023 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
liebe Kolleginnen und Kollegen des Marktgemeinderates! 
 
Die Fraktion der Freien Wähler möchte sich ganz herzlich bei der Verwaltung und 
besonders bei unserem Kämmerer Herrn Maier für die wieder sehr transparente, fundierte 
und umfassende Planung zum Haushaltsentwurf 2023 bedanken. 
 
Wir sind froh darüber, dass unser Antrag zur PV Förderung eine Mehrheit gefunden hat. 
Dies ist ein kleines wenn auch wichtiges Zeichen. Ebenso findet nun endlich auch ein 
besseres Bewusstsein für die Ölspurbeseitigung durch Fremdfirmen statt, sodass hier in 
Zukunft Umweltschonender als auch Ressourcenschonender die Arbeiten ausgeführt 
werden können. 
Leider wurden auch dieses Jahr Sinnvolle Anträge anderer Parteien, die wir gerne 
Unterstützen, ebenfalls abgelehnt mit den altbekannten Mehrheitsverhältnissen. 
 
Wichtige Signale für Umweltschutz und Energiewende lässt der Markt Eckental auch dieses 
Jahr wieder missen. 3 PV Anlagen auf gemeindlichen Gebäuden zu errichten ist nun mal 
keine Energiewende. 
 
Grundsätzlich haben wir und insbesondere die Verwaltung sich mal wieder Jede Menge 
vorgenommen. Zumindest steht es so im Haushalt. Jahr für Jahr werden wichtige Projekte 
im Millionenumfang von Haushalt zu Haushalt geschoben. Mittlerweile kann man sich 
schon sicher sein, dass alles was im Haushalt steht, so nicht zum Tragen kommt. Aber es 
liest sich gut und da die Show in Eckental immer noch die höchste Priorität hat ist dies 
wohl auch darauf zurückzuführen. 
 
Wir hoffen das zumindest, die unserer Meinung nach, wichtigen Baumaßnahmen im 
Kindergarten und Bildungsbereich abgeschlossen werden. Vielleicht sehen wir ja dieses 
Jahr endlich Fortschritt bei der Sanierung des Büger Schloßes.   
 
Im Bereich der Straßensanierungen bleibt man sich der Linie treu und verschließt sich hier 
dem Fortschritt. Das es anders geht zeigte uns kürzlich das Straßenbauamt bei der B2 
Sanierung in Forth. Leider möchte dies der Markt Eckental einfach nicht in Erwägung 
ziehen und lässt so eine Chance verstreichen gewisse Straßen kostengünstig und zügig 
instand zu setzen. Das Altbewährte Muster kostet Zeit und Geld. Hoffen wir dass ein 
Umdenken stattfindet und kommende Maßnahme deutlich schneller realisiert werden. 
 
Wenn man sich die Entwicklung anschaut wird uns dies eher früher als später einholen. 
Die Prognostizierte Schulden liegen weiterhin bei 13-14Mio. Der Verwaltungshaushalt 
steigt unermüdlich was letztendlich die Investitionen für die Zukunft schmäleren wird.  
 
Das Ganze ist wie bereits erwähnt auch auf die Tatsache zurückzuführen, dass vieles 
einfach nicht schnell genug umgesetzt wird und Jahr für Jahr im Haushalt auftaucht, 
verschoben wird und letztendlich durch die Baupreisentwicklung sich extrem verteuert. 
 
 



Nicht nachvollziehbar ist, dass man an zusätzlichem Bauland arbeitet und dabei noch nicht 
mal die Pflichtaufgaben erfüllt hat. Ich kann wie jedes Jahr nur davor warnen das Pferd 
von Hinten aufzuzäumen. Deswegen zuerst Infrastruktur, Wasser, Abwasser, 
Bildungseinrichtungen und anschließend Bauland.  
 
Es wird Zeit das man endlich agiert statt reagiert in Eckental. 
 
Alles in allem hat der Haushalt positive aber auch negative Positionen. Die Fraktion der 
Freien Wähler hat nach intensiven internen Beratungen beschlossen, in der derzeitigen 
Situation und auch Aufgrund der fehlenden Signalwirkung für die Zukunft dem Haushalt 
nicht zustimmen. 
 
Für die Zukunft erhoffen wir uns positive Veränderungen, ehrliche Zusammenarbeit und 
Ergebnisoffene Diskussionen. 
 
 
Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!  
 
Michael Schölkopf 
 
 


